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Hallenbad 25/12 

 
Das Hallenbad 25/12 in der Kaserne wird seit dem 1. Oktober 2006 vom Bund 
angemietet und von der Stadt betrieben. Der Mietvertrag wird voraussichtlich bis zum 
Erwerb des Kasernenareals weiter bestehen bleiben. Nur durch den großen 
ehrenamtlichen Einsatz der DLRG, Ortsgruppe Külsheim ist es möglich, das Bad zu 
betreiben, denn die Personalkosten sind dadurch äußerst gering. Die Bevölkerung 
nimmt das Schwimmbad hervorragend an. Die Öffnungszeiten konnten erweitert 
werden. An einem Samstag wurde ein Rekord mit 120 Besuchern erreicht, trotzdem 
ist der Betrieb mit hohem Aufwand verbunden und der Betrieb der Technik muss 
organisiert werden. Im Laufe der nächsten Wochen und Monate müssen hierzu 
offene Fragen geklärt werden. Auch in der Region wird das Bad mittlerweile 
wahrgenommen und gerne genutzt. Institutionen und Gruppen in der Umgebung 
haben nachgefragt, wollen jedoch eine mittelfristige Perspektive, bevor sie sich 
entscheiden, nach Külsheim zu fahren. Um diesen interessierten Gruppen eine 
gewisse Sicherheit zu geben, wurde vorgeschlagen, das Schwimmbad in jedem Fall 
bis zum 31. Dezember 2008 offen zu lassen. Wenn größere Investitionen anstehen 
muss der Gemeinderat entscheiden.  
Zwischenzeitlich wurde auch noch ein Förderverein gegründet, der bereits 80 
Mitglieder hat und seine volle Unterstützung zugesagt hat. Auch die Gemeinderäte 
waren der Auffassung, dass dieser positive Standortfaktor zunächst erhalten bleiben 
muss, da er sich auf andere Entwicklungen in der Stadt günstig auswirken kann.  
Der Vorsitzende der DLRG, Ortsgruppe Külsheim, Stadtrat Stefan Grimm bedankte 
sich ausdrücklich für den Einsatz von Bürgermeister und Verwaltung zur Erhaltung 
des Schwimmbades. Es ist heute leider nicht mehr selbstverständlich, dass Kinder 
schwimmen lernen können. Gemeinsam muss versucht werden, dieses tolle Angebot 
zu erhalten. Dies wurde auch vom Rektor der Pater-Alois-Grimm-Schule, Stadtrat 
Joachim Uihlein im Namen aller Schulen unterstrichen.  
So beschloss auch der Gemeinderat einstimmig das Hallenbad bis zum 
31.12.2008 offen zu halten. 


